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riums für Gesundheit:Mo - Do 8 - 18
Uhr; Fr 8 - 12 Uhr, (030) 346465100
Patientenberatung: Mo - Fr, 8 - 22
Uhr; Sa, 8 - 18 Uhr, (0800) 011 77 22
Landesamt für Verbraucherschutz
(Mo bis Fr 9-12 Uhr, 13.30-15.00 Uhr):

(0361) 573 81 50 99
Stadt Erfurt (0361) 655 26 76 62
Helios-Klinikum (0800) 812 34 56
Dr. Kielstein, Ambulante Medizinische
Versorgung GmbH (0361) 601 09 30

Apotheken

ERFURT
Beethoven-Apotheke, Fr 9 - Sa 9 Uhr,
Fr.-Ebert-Str. 62, Tel. (0361) 3459819.
Lilien-Apotheke, Do 9 - Fr 9 Uhr, Dom-
platz 6 - 9, Tel. (0361) 6003742.
Theater-Apotheke, Do 9 - Fr 9 Uhr, Dal-
bergsweg 9, Tel. (0361) 2258820.

Beratung

ERFURT
Donum Vitae - Schwangerschafts- und
-konfliktberatungsstelle, Schlösser-

-NOTRUF-
Polizei 110
Feuerwehr und Notarzt 112
Klinikum (0361) 7 81 60 38
Notdienst /
Zahnarzt-Notdienst 116 117
Tierärztl. Notdienst (0361) 644 788 08
Frauenhaus (0163) 8 88 06 72
Giftnotruf (0361) 73 07 30

-HAVARIEDIENSTE-

Erdgas (0800) 6 86 11 77
Strom (0361) 73 90 73 90

-TELEFON-BEREITSCHAFT-

Seelsorge (0800) 1 11 01 11
Kinderhospizdienst (0800) 1 22 22 30
Kindersorgentel. (0800) 0 08 00 80
Frauenberatung (0361) 7 46 21 45

-CORONA-HOTLINES-

Bürgertelefon des Bundesministe-

Erster Unterricht
in der neuen Pflegeausbildung

Katholisches Krankenhaus: Schule für Gesundheits- und Krankenpflege stellt Konzept um
Von Anja Derowski

Erfurt.WochenundMonatederVor-
bereitung liegen hinter Bernhard
Grotzke. Er leitet seit 2010
die Schule für Gesundheits- und
Krankenpflege am Katholischen
Krankenhaus (KKH). 80 Schüler
werden hier ausgebildet, bisher im
Beruf der Gesundheits- und Kran-
kenpflege.Dochmit demamDiens-
tag begonnenen Ausbildungsjahr
startete die neue generalistische
Pflegeausbildung.
Ein dicker Ordner steht auf dem

Schreibtisch von Bernhard Grotz-
ke, Power-Point-Präsentationen
vom Ministerium tummeln sich im
Rechner. Gemeinsam mit seinem
Team hat er das Ausbildungskon-
zept umstellen müssen – wie über-
all in Deutschland, auf Basis des
Pflegeberufegesetzes.
Ziel der Umstrukturierung: Die

bisherigen Berufsausbildungen
werden zu einer allgemeinen Aus-
bildung mit dem Berufsabschluss
„Pflegefachfrau/-mann“ zusam-
mengeführt. Damit werden die Aus-
zubildenden zur Pflege von Men-
schen allerAltersstufen in allenVer-
sorgungsbereichen, also im Kran-
kenhaus, im Pflegeheim und ambu-
lanten Pflegeeinrichtungen, befä-
higt. Der neue Abschluss wird in
allen EU-Staaten anerkannt.
„Der Pflegeberuf entwickelt sich

gen Zukunft“, sagt der Schulleiter.
Gibt aber zugleich zu bedenken,
dass auch Arbeitsorte und die Be-
dingungen stimmenmüssen.Erhält
eine gesellschaftliche Neubewer-

tung der Pflege an sich für notwen-
dig. Vor 10 bis 15 Jahren bewarben
sich jährlich 650 junge Menschen
auf die etwa 30 Plätze. Derzeit sind
es nur noch 200, wobei viele sich
doppelt bewerben und dann kurz-
fristig zurücktreten.
Etwa 40 Prozent verfügen über

Abitur. Doch es gibt auch zahlrei-
che 16-Jährige mit Realschulab-
schluss, die die Ausbildung absol-
vieren. „Mit der neuen Ausbildung
wurde die Möglichkeit geschaffen,
Bachelor aufPflege zu studieren. So
wird es in Zukunft auch akade-
misch ausgebildete Pflegefachkräf-
te geben. Sie könnten beispielswei-

se in der Leitung oder im Manage-
ment eingesetztwerden“, sagt Bern-
hard Grotzke.
Er sieht die generalistische Aus-

bildung als solide Grundausbil-
dung, nach der es Vertiefungen und
Weiterbildungen braucht – je nach
dem in welchem Versorgungsbe-
reich derjenige später arbeiten
möchte.
Mit den Bewerbern an der Schu-

le, die sich direkt neben dem KKH
befindet und über moderne Unter-
richtsräume, einen Hörsaal mit 70
Plätzen, eine Lehrküche, eine Bib-
liothek, einPflegekabinett sowieein
komplett ausgestattetes Kranken-

zimmer für praxisnahe Übungen
verfügt, führt Bernhard Grotzke
persönlich die Bewerbungsgesprä-
chedurch. „Wirhabeneine selbstbe-
wusste Ausbildungsgeneration“,
meint er. „Alle wussten genau über
die neue Ausbildung Bescheid.“
Seitens des Katholischen Kran-

kenhauses istmandurchausgewillt,
die Azubis auch zu übernehmen.
Denn der Markt ist umkämpft, die
Häuser konkurrieren sehr. „Wir
möchten unsere Azubis so beglei-
ten, dass sie Lust haben, bei uns zu
bleiben“, sagtBernhardGrotzke. In
diesem Jahrwurden20 von25über-
nommen.

Bernhard Grotzke leitet die Schule für Gesundheits- und Krankenpflege. FOTO: ANJA DEROWSKI

straße 11, Fr 9-13 Uhr,
Tel. (0361) 6029482.
Schlaganfallzentrum - Polyklinik am
Südpark, Melchendorfer Straße 1, Fr
8-12.30, 13.30-15 Uhr,
Tel. (0361) 21698249.
Pro Familia - Beratungsstelle für Kin-
der, Jugendliche und Eltern, Melanch-
thonstraße 6, Tel. (0361) 5621747.
Pro Familia - Schwangerschafts- und
-konfliktberatungsstelle, Bahnhofstra-
ße 27 - 28, Fr 7.30-13.30 Uhr,
Tel. (0361) 3731687.
Beratung für Familien, Family-Club,
Am Drosselberg 26, Fr 10-14 Uhr,
Tel. (0361) 4232908.
Brennessel - Frauenzentrum, Regie-
rungsstraße 28, Fr 9-14 Uhr,
Tel. (0361) 5656510.

Blutspende

ERFURT
Vilnius Passage, Mainzer Straße 36 -
37, Fr 7-19 Uhr.
WALTERSLEBEN
Feuerwehr, Auf der Waidmühle 22, Fr
16.30-19 Uhr, Tel. (0361) 5412020.
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Anzeigenpreisliste Nr. 32b (gültig ab 1. 9. 2020)
Erfüllungsort und Gerichtsstand für das Mahnverfah-
ren ist Erfurt.
Anzeigen und Beilagen politischen Aussage-Inhalts
stellen allein die Meinung der dort erkennbaren Auf-
traggeber dar.

Der Verlag übernimmt für unverlangt eingesandte Ma-
nuskripte, Unterlagen und Fotos keine Gewähr.

Bezugspreis monatlich 36,90 € inkl. gesetzlicher
Mehrwertsteuer
Abbestellungen sind zum Quartalsende möglich und
6 Wochen vorab schriftlich an Mediengruppe Thürin-
gen Verlag GmbH, Leserservice, Gottstedter Landstra-
ße 6, 99092 Erfurt zu richten.
Bei Nichtbelieferung im Falle höherer Gewalt, bei Stö-
rung des Betriebsfriedens, Arbeitskampf (Streik, Aus-
sperrung) bestehen keine Ansprüche gegen den Ver-
lag.

Alle Nachrichten werden nach bestem Gewissen,
jedoch ohne Gewähr veröffentlicht.

Druck:
Druckzentrum Erfurt GmbH
Gottstedter Landstraße 6, 99092 Erfurt

Kellerbrand
rasch gelöscht
Polizei und Feuerwehr waren am
Mittwochnachmittag in Windisch-
holzhausen im Einsatz. In einem
Einfamilienhaus war ein Keller-
brand ausgebrochen. Die Feuer-
wehr hatte das Feuer schnell unter
Kontrolle. Eine größere Ausbrei-
tung des Brandes wurde verhin-
dert. Der Schaden wird auf mehre-
re tausend Euro geschätzt. Auf-
grund des Qualms ist das Haus
vorübergehend nicht bewohnbar.
Vermutlich hat ein technischer De-
fekt zu dem Brand geführt. red

Mit der Faust ins
Gesicht geschlagen
In der Pergamentergasse in der
Altstadt hat es am Mittwochabend
eine handfesten Auseinanderset-
zung gegeben. Ein 19-jähriger
Radfahrer fuhr entgegengesetzt
der Einbahnstraße auf dem Geh-
weg. Das hat offenbar einem alko-
holisierten Fußgänger (64) nicht
gefallen. Es kam zum Streit zwi-
schen den beiden Männern. Der
Ältere stieß den Jüngeren schließ-
lich vom Fahrrad und verpasste
ihm einen Faustschlag ins Ge-
sicht. Dabei wurde der Radfahrer
leicht verletzt. redDasWandmosaik von Josep Renau in Erfurt

Sommerrätsel Gesucht war der Moskauer Platz mit dem einstigen Kultur- und Freizeitzentrum

Erfurt. Das Sommerrätsel in der
Ausgabe vonDonnerstag zeigte das
Mosaik desMalers Josep Renau am
Moskauer Platz, das 1984 fertigge-
stellt wurde. Das Mosaik hat eine
langeGeschichteundsorgte imJahr
2019nochmals fürAufregung, als es
neu zusammengesetzt wurde.
Ein Leser hat die Bauarbeiten

selbst miterlebt: „Die heutige Auf-
nahme entstand am Kultur- und
Freizeitzentrum Moskauer Platz.
Das große Wandbild stammt von
einemspanischenKünstlerundwar
wohl ausGlasfliesen, eswurdebeim
Abriss des Gebäudes gesichert, spä-
ter restauriert und letztes Jahr an
frei stehenden Betonstelen vor
einemneuenGebäudewiedermon-
tiert. Das Geld kam von einer Stif-
tung. Als die Betonteile gesetzt wur-
den, gab es bei den Tiefbauarbeiten
Beschädigungen von Erdkabeln, so
kam ich zu der Baustelle.“

Nachdem das denkmalgeschützte Mosaik jahrelang nicht zu sehen war, ist
es heute an Betonstelen befestigt. FOTO: MARCO SCHMIDT

1989/1990 nahm Frank Palmowski das Mosaik auf, als es noch fest an einem
Gebäude montiert war. FOTO: FRANK PALMOWSKI

POLIZEIBERICHT

Köder mit
Nägeln präpariert
Eine Erfurterin (48), die am Mitt-
wochnachmittag mit ihrem Hund
spazieren war, hat auf dem Peters-
berg gefährliche Hundeköder ge-
funden: Mehrere Knackwurst-
stückchen waren mit Nägeln prä-
pariert worden. Die Hundebesit-
zerin konnte gerade noch verhin-
dern, dass ihr Hund den gefährli-
chen Leckerbissen fraß. Die Kripo
hat die weiteren Ermittlungen in
dem Fall aufgenommen. red

Gestohlene Fahrräder
sichergestellt
Ein polizeibekanntes Paar ist am
Mittwoch in der Triftstraße kontrol-
liert worden: Neben Einbruchs-
werkzeug und einer fremden Geld-
börse hatten sie ein E-Bike der
Marke Cube dabei, das am 20. Au-
gust im Lärchenweg gestohlen
wurde. In der Nacht kontrollierten
Polizisten auch einen Radler (32)
in der Neuendorfstraße. Er war mit
einem Rad der Marke Bulls unter-
wegs, das am 22. Juli in der Pfeif-
fergasse gestohlen wurde. red

14-Jähriger
ausgeraubt

Rieth. Ein Jugendlicher (14) ist am
Mittwoch in der Mainzer Straße
ausgeraubt worden. Das geht aus
einer Mitteilung der Polizei hervor.
Demnach saß der Jugendliche
gegen 17.23 Uhr mit Freunden auf
einer Treppe, als der Täter auf die
Gruppe zukam und plötzlich den
14-Jährigen ins Gesicht schlug.
Nachdem der Täter den Jugendli-
chen weiter drangsaliert hatte, for-
derte er seine Bauchtasche.Mit die-
ser Beute floh der Unbekannte in
Richtung Platz der Völkerfreund-
schaft.
DerTäterwaretwa15bis18 Jahre

alt, ca. 175 bis 180 Zentimeter groß
und hatte eine schlanke Statur. Er
hatte blonde Haare und Mittel-
scheitel. Er war mit einer schwar-
zen Hose und einem weißen Polo-
Shirt bekleidet. red

Hinweise unter Tel. 0361 / 74 430

Votum für
Naturschutz-Preis

Erfurt. DasThüringerNetzwerkNa-
tura 2000-Stationen ist für den
„European Citizens Award“ nomi-
niert. Umdiesen zu erhalten, ist das
NetzwerkaufdieUnterstützungder
Bürger angewiesen. Die Erfurter
können bis 15. September online
für das Netzwerk abstimmen. Der
Publikumspreis bietet Menschen
aus ganz Europa die Möglichkeit,
aus den Finalisten ihren Favoriten
zu wählen. Der Award wird seit
2014 alle zwei Jahre von der Euro-
päischenKommission für herausra-
gende Leistungen in Bezug auf Na-
tura 2000 verliehen. red

Abstimmung unter https://natu-
ra2000award-application.eu/fina-
list/4439

SERVICE rund um Ihre Zeitung
Servicecenter Erfurt

TICKETS | ABOSERVICE | ANZEIGEN | LESERSHOP | THÜRINGER REISEN

CENTER
SERVICE Meyfartstr. 19

99084 Erfurt
Montag - Freitag 10:00 - 18:00 Uhr

GutscheinGutschein

Apothekerin Daniela Tischer
Einkaufsgalerie Anger 1

99084 Erfurt

Rabatt*
%Sie erhalten

mit diesem
Gutschein

auf bis zu 2 Produkte
Ihrer Wahl aus unserem nicht

verschreibungspflichtigen
Sortiment.

* Gilt nicht für Aktionsangebote, keine Doppelrabattierung,
gilt nur für Lagerartikel. Ein Gutschein pro Person.
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